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Service industriels de gestion Vevey (SIGE) ermöglicht Menschen in

Benin den Zugang zu sauberem Trinkwasser

Projektziel

Der auch bei uns viel beschriebene Kampf um die Ressource Wasser ist in Benin bereits

aktuell. Das Projekt „Unterstützung von Gemeinden im Sektor Trinkwasser und

Siedlungshygiene in Benin“ von Helvetas hat zum Ziel in diesem westafrikanischen Land

85'000 Personen einen sicheren Zugang zu sauberem Trinkwasser und 32'000 Personen

einen Zugang zu sanitärer Grundversorgung zu gewährleisten. Das Projekt sieht vor,

Dorfbrunnen, die geschlossen sind und mit Hand- und Fusspumpen ausgestattet werden

sowie Handwaschanlagen in Restaurants, Schulen und Gesundheitszentren zu bauen und

zu rehabilitieren. Auf Haushaltsebene soll eine Abfallentsorgung erstellt werden.

Der Bau der Infrastrukturen wird von lokalen Handwerkern und Kleinunternehmern

übernommen. Damit kann die Nachhaltigkeit des Projektes garantiert werden.

Motivation des SIGE

Der Service Industriels de Gestion Vevey (SIGE) hat sich zusammen mit anderen

Gemeinden der Region mit der Erklärung „l’eau, bien public“ vom 19. Juni 2008 solidarisch

erklärt mit den am stärksten benachteiligten Menschen dieser Welt.

Dem SIGE entsprach das Projekt von Helvetas inhaltlich, weshalb er sich entschloss, dieses

über solidarit’eau suisse während den nächsten drei Jahren mit mehr als einem Rappen pro

Kubikmeter verkauftem Trinkwasser zu unterstützen.

Mit seinem Engagement möchte der SIGE zudem auf die Berufe im Wasserfach aufmerksam

machen. Ob in der Trinkwasserversorgung oder in der Abwasserreinigung: Berufe im

Wasserfach sind ausserhalb der Fachwelt sozusagen unbekannt.

Weiter möchte er damit auch die hohe Dienstleistungsqualität der Trinkwasserversorgung

und Abwasserreinigung in der Schweiz und deren Bedeutung für das Wohl der gesamten

Bevölkerung herausstreichen.


